Eriheint Montag. Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und foitet vierzehntägig ins aus 1,25 Zloty. Betriebs: 

ſtörxungen begründen feinerlei An pruch auf Ruckerſtattung 
des Bezugspreiſes. a 


Fernſprecher Nr. 508 
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Ratis. Der Sonntag wurde von den Sachverſtänd igen für 
die Reparatiousoschandlungen meiſt zur Ruhe ſowie zur Beſichti⸗ 
ſung oon Paris und feiner Umgebung benutzt. Dies gilt ins⸗ 
befordere auch von den deutzchen Sachveitänbigen, die keinerlei 
Veſprechungen hatten. Die amerikauiſchen Vertreter waren am 

onutag Gäſte der ameritaniſchen Bolſchaft. Im Hotel Altorin, 
das den Sachverſtändigen als Veralungsort vom Montag ab 
denen soll, ind vie Vorbereitungen beerdei. Im Untergejchog 
it ein Saal für die Vollverſammlungen eingeräumt worden. Zwei 
Salons ſind als Beratungszimmer für kleinere Gruppen vorge⸗ 
ſehen. Ein Teil der Sachverſtändigen bewohnt den erſten S od 


* 


f Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage 


Dienstag, den 


ie Sachverſtändigen in 


Abſchluß nichk vor Anfang März 


des Hotels; im dritten und ſechſten Stockwerk find 40 Büroräume 
eingerichtet nud mit Fernſprechanſchluß verſehen. 2 

Dem „Intranſigeaut“ zufolge rechnet man in Paris im all: 
gemeinen damit, daß die Arbeiten der Sachverſtäudigen minder 
stens bis zum März danern werden. Die Vertreter der betei⸗ 
ligteu ſieben Mächte mit Parker Gilbert würden ſich dann nach 
Berlin begeben. Das Blatt will wiſſen, daß der Reparati⸗ 
onsagent allen Arbeitsſitzungen des Sachverſtuudigenaus⸗ 
Ihufies beiwohnen werde. Der Verlauf der Verhandlungen 
fell oou den Sachverſtäudigen ſtreng geheimgehalten werden. 


Zehn Jahre Deuiſche Reichspräſidenkſchaft 


Am 11. Februar 1919 wählte 


die Nationalverſammlung 
Praſidenten des Deuiſchen Reiches. 


Unſere Aufnahme zeigt die Begrüßung des n 


in Weimar den Volksbeauftragten Friedrich Ebert zum erſten 


en Reichspräſidenten durch den Präſtdenten 


r Nationalverſammlung. Abg. FJohrenbach, der den Reichspräſtdenten zur objefiiven Führung feines Amtes verpflichtet. 


— 5 
Kohlenmang el in olge der Kä.iewelle 
Die Regierung ſchafft Hille, 

Warſchan. Die ſtarken Schneeſälle und die nen auf⸗ 
detretenen ſcharfen Fröſte haben im Eiſenbahuverlehr Polens 
arke Störungen hervorgerufen. In Oſtgalizien mußte der 
genbahnoertehr auf einer Reihe von Linien mit Rüdfiht auf 
de Schneeverwehungen überhaupt eingeitellt werden. Die un⸗ 
mitlelbare Folge davon iſt die unzureichende Verſorgung der 
rolnischen Städte mit Kohlen. In Warſchau ſteht die Bevöl⸗ 
eng vor den Koßlengeſchäften au wie iu Zeiten des Krieges. 
de Kohlenknap. heil wird noch verſchärft durch Angftlänfe 
Bevölkerung mit Nüchſicht auf die Möglichteit eines Grubon⸗ 
urbeiterſtreils. — In —arſchan wurde heute nacht eine Teui⸗ 
* atur von minus 34 Grad Celſins gemeſſen. Die Warſchaner 
ettungsgeſellſchaſft mußte iu 200 Fällen, wo Perſonen zu er⸗ 
ren drohten, Hille leiſten. Die Regierung hat zur Linderung 

b plötzlich aufgetreleuen Kohlennot verfügt, daß über ſchül⸗ 
ge Kohlenvorräte der Elſenbahndirekttonen nud Mili⸗ 
ellen zum Marktpreis an die Bevällerung nbgegeben werden. 


Reiſt Woldemaras noch Moskau: 


U Owno Wie aus Moskan gemeldet wird, hat vor der 
Celan zeichnung des Litwinow⸗ Protokolls der Litanijde 
n nbte in Moslau dem tel oer tretenden Außenkom miſſar er- 
unter auen werde das Protokoll in einer beſonderen Sitzung 
ie nen. Die Verhandlungen über den Tag der Unter: 
Salas find noch nicht keendet. Die Gerüche, wonach Wolde 
Wade, zur Unterzeichnung des Pio ololls nach Moskan kommen 
haben noch keine amtliche Bestätigung gefunden. 


* 


„Die Sprache dient dezu, 
die Gedanken zu verbergen!“ 


Dies Wort wird dem geihidieften Diplomaten aller Zeiten. dem 
Herzog von Talleyrand, zugeſchrieben, deſſen Geburtstag 
ſich am 13. Yebıuar zum 170. Male jährt. Als Napoleons diplo⸗ 
matiſcher Ratgeber leitete er die Friedensverhandlungen von Lüne⸗ 
ville, Amiens, Preßburg, Poſen und Tilſit. Nach der Rückkehr 
der Vourbonen übernahm er das fran:öſiſche Außenminiſterilum 
| and machte ſich zum bebherrſchenden Mitlelpunkte des Wiener 


Kongreſſes, wo er duch Intrigen aller Art die Verbündeten kaſt | 


zum Kriege gegeneinander getrieben hätte. 


12. Februar 1929 


Anzelgenpreiſe: Die 8⸗geſpaltene mm:31. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3:gelpaitene mil. 
im Reklame lell für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitteibung iſt jede ermahigung ausgeſchloſſen 
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47. Jahrgang 


Charles Darwin 
der große Naturforſcher, deſſen Lehre über Abſtammung und 
Zuchtwohl eine förmliche Revolution in Zon logie und Botanuil 
herbeifuührte, wurde am 12. Februar vor 120 Jahren geboren. 


Unterzeichnung des Oſtpaktes? 
Berlin. Wie der „Boörſenkurter“ aus Warſchau mel⸗ 
det, iſt am Sonnabend abend der ſogenannte Oſtpalt von den 
Vertretern der Somjetunion, Polens, Rumäniens, Eſtlands und 
ouch Lettlands unterzeichuet worden. Die lettiſche Regierung 
hatte ſich in letzter Stunde zur Unterzeichnung des Oſtpaktes nnd 
zu det RNatiſizierung des Kelloggpaktes entſchloſſen. 


Trohkis Abreiſe aus Rußland 
noch unbeſtimmt 

Kowno. Nach einer Meldung aus Moskau wird die 
Parteileitung in allernäaſrer Zeit darüber entſcheiden, ob 
Trotzki überhaupt die Sowjelunion verlaſſen wird, da ſchon die 
Nachrichten über die Ausweiſung einen ungünſtigen 
Eindruck von der innerpolitiſchen Lage der Sowjetunion her⸗ 
vorgerufen hat. Außerdem iſt die Ausrelſe Trotzkis aus Ruß 
land anf Schwierigkeiten geſtoßen, weil verſchiedene Länder abe 
gelehnt haben, Trotzki das Viſum zu erteilen. 


Drohende Aus perrung in Nordböhmen 
Prag. Die jeit langem im nordböhmiſchen Textilgebiet ger 
führten Lohnvethandinngen wurden dadurch abg brochen, daß 
die kommnuniſtiſcken Arbeiterorganiſationen Sonnabend in einen 
Streit getreten ſind Obwohl es ſich derzeit nur um einen Teil⸗ 
ſtreit handelt. da die anderen Arbeiter die Arbeit nicht Nieder 
legt haben, mußte doch eine Reihe von Unternehmungen den 
etrieb bercits eimtellen. Die Arbeitgeber haben den Ge: 
werkſchaften ein Ultimatum zugehen laſſen, in dem für Montag 
die allgemeine Ausſperrung angekündigt wird, falls bis dahig 
der Teilſtreit nicht abgebrochen wird. Durch die Au⸗ſperrung 
würden rund 35000 Arbeitnehmer betroffen werden. Die Be: 
wegung erſtreckt ſich auf die Teztilherriebe der Kezirke 
Reichenberg, Friedland und Tannwald. * N 


AKteieg in der Friedensgeſell chaſt 


Berlin. der „Montag⸗Morzen“ mitteilt, fand am 
Sonntag in Berk eine außesbedentliche Generalverſammlung 
der deutſchen Friedensgeſellgchaft ſtatt. Die Gene ral⸗ 
verſammlung wurde einberufen wegen eines Antrages, die Ver⸗ 
pflichtung der Mitglieder zum Bezuge der Zeitſchriften „Dus 
andere Deuiſchland“, „Friedenswarte“ und „Menſchheit“ anfzu⸗ 
heben. Disjer Antrag wurde abgelehnt. Daraufhin traten Dr. 
Cuidde und Graf Harry Keßler von ihren Poſten zurück. Au 
Stelle von Prof. Quidde iſt General von Schönaich zum Präſt⸗ 
denten gewählt worden. Ferner wurde der Redakteur des „Ans 
deren Deutſchlands“, Küſter, in den Vorſtand mewählt. Schönaich 
nahm die Wahl an. Quidde wurde zum Ehrenpräffdenten gewählt. 


Aman Allah auf dem Bormarſch 
nach fa ul A 
Wie aus Moskau gemeldet wird, iſt nordöftlih von Kabul 
eine Schlacht im Gauge. Der Kanoſiendonner iſt in Kabul zu 
hören. Die Vorhut der Truppen Aman Ullas feht 45 Kilometer 
vor Ke dul und ih nech 15 Kiometer von den Haupitruppen 


Habib Ullahs entfernt. 


Laurahütte u. Umgebung 


Silberhochzeit. 

e- Der Grube narbeiter Franz Bronder und feine Ehefrau 
Agnes, geborene Gomoluch, wohnte: in Laurahütte, ul. Miarki, 
feierten am geſtrigen Sonntag das Feſt der ſilbernen Hochzeit. 
Nachträglich ein herzliches Glückauf. 


Lohnnachweis im Handel und Gewerbe. 

"3: Nach den in der Wojewodſchaft Schleſien geltenden 
Veriſcherungsvorſchriften find Handels⸗ und, Gewerbetreibende 
verpllichtel, der Landesverſicherungsanſtalt, Abteilung Unfall, 
Königshütte, ſpäteſtens bis zum 11. d. Mis. Ausweiſe über 
Lohn und Zahl der Verſicherten fur das Jahr 1928 einzureichen. 
Die Ausweiſe ſollen als Grundlage für die Berechnung der 
Verſicherungsbeitrage für dieſes Jahr dienen. Die einzelnen 
Unternehmen haben die betreffenden Formulare bereits am An⸗ 
fang dieſes Jahres mit den entſprechenden Anmerkungen und 
der Bekanntgabe der letzten Friſt vom 11. d. Mts. erhalten. 
Die Einhaltung obigen Termines muß unbedingt erfolgen, da 
ſonſt Strafen verwirkt werden und eine Einſchätzungen von Amts 
wegen erſolgen kaun, gegen welche es keine Berufung gibt. 


Hunde⸗ und Bauplatzſteuer. 

9: Die zweite Rate der Hundeſteuer und der Bauplatzſteuer 
für 1928/29 ift am 15. d. Mts. fällig. Den Zahlungen nach 
Ablauf dieſes Termins werden 2 Prozent Verzugszinſen und 
5 Prozent Exekutionsgebühren noch beſonders hinzugerechnet. 


Tiſchlerarbeit. 

s- Die Herſtellung von 36 Auskleidezellen (Tiſchlerarbeit) 
im Hallenſchwimmbad ul. Pocztowa iſt ausgeſchrieben. Die 
betreffenden Angebote ſind im Zimmer 22 des Amtsgebäudes 
während der Dienſtſtunden unentgeltlich zu haben, dort kann 
auch die Zeichnung eingeſeßen werden. Die mit Preiſen ver: 

znen und unterſchriebenen geſchloſſenen Angebote ſind bis 
zum 12. d Mts dem hieſigea Gemeindevorftand einzureichen. 


Umzug. 

„O Nachdem nun das neue Verwaltungsgebäude der Ver⸗ 
einigten Königs⸗ und Laurahütte in Kattowitz fertiggeſtellt iſt, 
werden nun auch die Einkaufsabtetlungen dieſer Verwaltung 
dentraliſiert. Die Einkaufsabteilungen der Bergverwaltung in 
Siemianowig und der Hürten verwaltung Kön gshutte find be⸗ 
reits am heutigen Montag in das neue Heim in Kattowitz über⸗ 
gesiedelt. 


Vom Kino. 

s- Von Dienstag bis Donnerstag läuft in den hieſigen 
Kammerlichtſpielen ein Film von Spiel und Liebe, Schuld und 
Sühne „Die verkaufte Frau“, deſſen Inhalt ein intereſſantes 
und ſpannendes Geſellſchaftsdrama iſt. 

Die Hauptrollen ſpielen Dolores del Rio. Don Alvarado 
und Ben Bard. Als Beiprogramm 2 erſtklaſſige Luſtſpiele. 

Man verſäume dieſen Film nicht und beachte das heulige 


Inſerat! 


Golkesdienſtordnung: 


St. Krenzkirche — Siemtanomitz. 
Dienstag, den 12. Februar 1929. 
1. hl. Meſſe für verſt. Tekla Sommej, Tochter Maria. Karl, 
Emil und Friedrich Sommer. 
2. 5L Meſſe auf die Intention des polniſchen Roſenkranze⸗ 
8. hl. Meſſe für vert. Viktor Koziolek und Eltern Anton 
Kaifer und Kinder. 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius. Qanrahütte, 
Dienstag, den 12. Februar 1929. 
6 Uhr: für ve ſt. Albert. Franziska und Paul Schyma und 
derſt. Anton Pluſzezyk. 
6% Uhr: für verſt. Iofef Dyllong. 


Sporkliches 


Fußball. 
Infolge der zu großen Kälte ſind alle Fußballſpiele aus⸗ 
gefallen 


Winterſport. 
Eude der großen Tage in Zakopane. 

Wie allgemein bekannt fein wird, wurden die diesjährigen 
Stki⸗Europameiſterſchaften mit dem geſtrigen Sonntag beender. 
Bei 40 Grad Kälte wurden die Sprungkonkurrenzen durchgeführt. 
Die Schneeverhältniſſe waren im ganzen gut. Die Sprünge wur⸗ 
den nach den Vorſchriften der F. J S. durchgeführt, doch wurde 
diesmal mehr auf den Sprungſtil geachtet und demnach gewertet. 

Norwegen war an der Spitze der Springer. — Br. Czech 
(Polen) belegte den 10. Platz. — Polen in der Geſamtqualifika⸗ 


Kammer- Lichtspiele 
ub Dienstag bis Donnerstag & 


Ein intereffantes und ſpannendes 
Geſellſchaftsdrama 


DIE VERKAUFTE FRAU 


Ein Film von Spiel und Liebe 
Ein Spiel von Schuld und Sohne 


In den Hauptrollen: 


Dolores del Rio 


Don Alvarado - Ben Bard 
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Das Bauprogramm 
der Schleſiſchen Wojewodſchaft im Jahre 1929 


Trotz der großen Kälte darf man nicht vergeſſen, daß die 
Bauſaiſon immer näher heranrückt und daher jeder, der in 
dieſem Jahre bauen will, beizeiten die Vorbereitungen treffen 
muß. Das bezieht ſich vor allem auf die Schleſiſche Wojewod⸗ 
ſchaft, die im vorigen Jahre ſehr wenig gebaut hat, obwohl von 
großen Bauplänen viel geredet und noch mehr geſchrieben wurde. 
Die Bauabteilung der Wojewodſchaft hat tatſächlich ein Baus 
programm für dus Jahr 1929-30 aufgeſtellt. Es find lauter 
öffentliche Bauten, die vorgeſehen ſind, und die Mittel dazu 
werden der amerikaniſchen Dollaranleihe entnommen. In 
Kaltowitz wird die techniſche Schule hinter dem neuen Woje⸗ 
wodſchaftsgebäude gebaut und es ſind für dieſen Zweck 8 Mil⸗ 
lionen Zloty vorgeſehen. In Nikolai und in Lublinitz werden 
Gymnasien gebaut und beide Neubauten werden zuſammen 
2 600 000 Zloty erfordern. Die Taubjtummenanftalt, die ur⸗ 
ſprünglich in Myslowitz gebaut werden ſollte, wird mit einem 
Koſtenaufwand von 1200 000 Zloty in Lublinitz errichtet. Die 
Stadtverwaltung in Lublinitz hat für dieſe Zwecke ein 49 Mor: 
gen großes Grundſtück unentgeltlich zur Verfügung geſtellt Bei 
dem Landesſpital in Teſchen werden zwei neue Pavillons für 
Bruſtkranke fur 500 000 Zloty gebaut. In Lublinitz will die 
Wojewodihaft eine eigene Ziegelei für 500 000 Zloty bauen. 


tion an 4. Stelle. — Rund (Norwegen) ſpringt außer Konkur⸗ 
tenz 7115 Meter. Von 57 Gemeldeten ſtarteten 41 Springer in 
der Sprungkonkurrenz. Die Ergebniſſe ſind folgende: 

1. Rund (Norwegen), Note 227.2, Sprung 57.55 Meter. 

. Johannſon (Norw.), Note 225.2, Sprung 56.56 Meter. 

„ Kleppen (Norw.), Note 223.8, Sprung 54.58 Meter. 
Kratzer (Deutſchland), Note 220, Sprung 53.56 Meter. 
„Vinjarengen (Norwegen), Note 220, Sprung 53.56 Meter. 
. Bufterns (Norw.), Note 218, Sprung 53.55 Meter. 
Vollmen (Norwegen), Note 215.3, Sprung 52.55 Meter. 
Nuotio (Finnland), Note 210.3, Sprung 50.53 Meier. 
„Necknagel (Deutſchland), Note 209.2, Sprung 50.53 Meter. 
. Br. Tzech (Polen), Note 208.7, Sprung 50.53 Meter. 
Burkert (Tſchechoſl.), Note 208.1, Sprung 48.50 Meter, 
Trojani (Schweiz), Note 207.8, Sprung 51.51 Meter. 
Erikſon (Schweden), Note 207.7, Sprung 47.51 Meter. 
„Kaufmann (Schweiz), Note 206.7, Sprung 50.53 Meter. 
5. Claſſer (Tſchechofl.), Note 205.1, Sprung 51.53 Meter. 

. Wnillennier (Schweiz), Note 203.4, Sprung 49.52 Meier. 
- Eulier (Polen), Note 202.1, Sprung 53.51 Meter. 
Skaknaes (Norwegen), Note 200.1, Sprung 50.54 Meter. 
. Stenem (Norwegen), Note 200.1, Sprung 49.53 Meter. 

20. Kannkeimer (Deutſchl.), Note 196.4, Sprung 48.48 Meter. 

Vinci⸗Italien erreicht den 24. Platz, Note 185.1, Sprung 
47.45 Meter. Den 30. Platz nimmt Szepes (Ungarn) mit einer 
Note von 170.4 und einem Sprung von 41.44 Meter ein. 

Außer Konkurrenz ſprangen Br. Czech und Cukier (beide 
Polen) 63 Meter, Sieczka⸗Gaſienica 66 Meier. Den Rekord auf 
der Sprungſchanze behielt doch Rund (Norwegen) mit einem 
Sprung von 71% Metern. 

- Internationale Boxkämpfe in Orzegow. 

In Orzegow fanden die Revanchekämpfe zwiſchen Kämpfern 
von ABC.⸗ Hindenburg, 09 Myslowitz. ſowie den Orzegowern 
ſtatt. Der Saal war vollſtändig überfüllt. Die Kampfe ſtanden 
auf einem hohen techniſchen Niveau und zeigten einen guten Fort 
ſchritt der einheimiſchen Boxer. Die Organiſaton war zufrieden⸗ 
ſtellend. Als Ringrichter fungierte Herr Sadlowski⸗Kattowitz. 
Der Verlauf der Kämpfe war wie folgt: 

Papiergewicht: Dyga (09 Mysl.) — Wachowiak (Orzegow). 
Sieger nach Punkten Dyga. Michalski (BKS.⸗Kattowitz) — Dra⸗ 
gon (Orzegow). Nach einem ſchönen Kampf fiegte der talen⸗ 
tierte Michalski nach Punkten. 

Fliegengewicht: Kruppa (09) — Burczyk (Orz.). Der letztere 
beſtritt ſeinen erſten Kampf, ſiegt jedoch verdient nach Punkten. 

Bantamgewicht: Ciba (09) — Nitta 2 (Orz.). Der junge 
Orzegower trägt einen verdienten K.⸗o.⸗Sleg davon. 

Federgewicht Wybranietz (09) — Waſzka (Orz.). Trokdem 
ſich Walzla zum erſtenmal im Ring verſuchte, fo zeigte er doch 
einen ſchönen Kampf und war Wybranietz überlegen. Doch er: 
hielt er einige harte und genaue Schläge, ſo daß er blutete und 
der Ringrichter den Kampf abbrechen mußte. 

Leichtgewicht: In dieſem Kampf ſchlägt Flaſzynski (Orz.) 
den Myslowitzer Kloska hoch nach Punkten. Im zweiten Leicht⸗ 
gewichtskampf, welcher auf einer hohen techniſchen Stufe ſtand, 
ſiegte Mularczyk (09) über Gawron (Orz.) nach Punkten. 

Im Halbſchwergewicht ſchlug der ſich in guter Form befin⸗ 
dende Zimowski (Orz.) Winkler (Sindenb.) nach Punkten. 

Oberſchleſiſche Erfolge auf dem Breslaner Hallenſportfeſt. 

Der Südoftdeutſche Leichtathletikverbaud brachte heute in 

der Breslauer Jahrhunderthalle ſein diesjähriges Hallenſport⸗ 
* 
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Fin tüchtiger 
Geſchäftsmann 


weiß genau, daß ſich ſein 
Geſchäft durch eine zweck⸗ 
mäßige Reklame hebt, daher 


inſeriert 


er, um ſo am beſten ſeine 


Schaufenſter⸗Reklame zu, 
unterſtützen und zu zeigen⸗ 
daß man bei ihm, in Laura 
hütt eebenſogut kauft als in 
der Großſtadt. Er inſeriert 


in der Laurahütte⸗ 
Smianowitzer Zeitung 
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Das abgebrannte Jagdſchloß des Staatspräſidenien in Wisle 
ſoll wieder neu gebaut werden und wurden für dieſe Zwetle 
600 000 Zloty vorgeſchen. Der Schleſiſche Sejm hat auch ſchos 
für dieſes Präſtdentenjagdſchloß größere Beträge aus den lag“ 
fenden Einnahmen bewilligt. In Kattowitz wird ein Beamlen 
haus für 700 000 Zloty gebaut, in Myslowitz und in Königs“ 
hülte je ein Finanzamt, jedes zu 300 000 Zloty. \ 

Die Polizei ſoll auch nicht zu kurz kommen. da die Woje 
wodſchaft 4 neue Polizeiämter für den Betrag von 300 000 ZI 
bauen will. In Tarnowitz wird das Eymnaſium mit einen 
Koſtenaufwand von 200 000 Zloty erweitert. Dasſelbe Toll uch 
in Königshütte und in Pleß geſchehen, was ebenfalls den ziel 
chen Betrag erfordern wird. An der Gewerbeſchule in Bieliz 
wird ein Zubau, eine neue Werlitelle, für den Betrag vol 
300 000 Zloty ausgeführt. Weiter plant die Bauabteilung det 
Wojewodschaft. 20 neuß An beiterkolonien in mehreren Ortes 
Schleſiens für den Betrag von 7 500 000 Zloty zu bauen. Fit 
Straßenbauten find 10 Millionen Zloty vorgeſehen und für die 
Regulierung der Flüſſe 1600000 Zlolg. Damit iſt das Bau 
programm der Schlcſiſchen Wojewodſchaft für die nächſten 
2 Jahre erſchöpft. 


fcft vor ausverkauftem Haufe zur Durchführung. Man fah in 
den verſchiedenſten Sportarten hochintereſſante und ſpannend⸗ 
Kämpfe. 

Im Sprinter:3:Rampf ſiegte in Abweſenheit von Koernig 
der wogen Erkrankung in letzter Minute abſagen mußte, in 
überraſchender Weiſe der Berliner Bar⸗Kochbarmann Kurz vas 
dem Leipziger Wege. Im 800⸗Meter⸗Einladungslauf fü 
Frauen ſiegte Frau Nadte (B. f. B. Breslau), die wieder noch 
ihrem Olympiaſiege erſtmalig an den Start ging, und ſte llt 
eine deutſcke Hallenb ſtleiſtung mit 2: 29,2 Minuten auf. Des 
alte Rekord von Fräulcin Wolf, Berlin, der im Vorjahr auf, 
gesicht wurde, ſtand auf 2:43 Minuten. Den 3000⸗Meter⸗Lau! 
brachte der Hamburger Boltze in 90,8 Minuten vor John (Be 
f. B. Breslau), der 9:21,4 Minuten benötigte, am ſich: drittes 
wurde der Finne Katz. Die 1000 Meter gewann Dr. Peltzer # 
2: 33.2 Minuten knapp vor dem Karlshorſter Wichmann 2:3 
Minuten und dem Breslauer Boſelt, der 2:41,8 Minuten 
brauchte. Den Sprinter⸗Dreikampf der Frauen gewann Frau 
lein Gerhard vor Fräulein Rother (V. f. B. Breslau). In 
50⸗Meter⸗Lauf für „Südceſtdeutſche“ ſchlug Sekende, Hindenburg 
ſämtliche Wettbewerber in der Zeit von 6,8 Sek. 


Die genauen Ereigniſſe waren folgende: 800⸗Meter⸗ uf rw 
Frauen: 1. Frau Radke (V. f. B. Breslau) in 2:29,2 Minuten, 
deutſche Hallenbeſtleiſtung; 2. Frl. Gchos von S. C. Oberſchle⸗ 
ſien Beuthen 2:37 Minuten; 3. Fol. Straube vom Neichs bahn 
Turn⸗ und Sportverein Breslau. 3000⸗Meter⸗Lauf für Man‘ 
ner: 1. Boltze (Hamburger Sportverein) 9:0,8 Min.; 2. Joh 
(V. f. B. Breslau) 9:21,4 Min.; 3. Katz 1000⸗Meter⸗Lauf offen“ 
1. Dr. Peltzer (Stettiner Sportklub) 2:33.2, 2. Wichmann Karls“ 
horſt 2:34 Min.; 3. Böſelt (V f. B. Breslau) 2:41,8 Min.; 4 
Wollſtein S. C. Schleſiem Breslau, 5. Tilaner Polizeiſportver 
ein. Sprinter⸗Dreibampf für Männer: 1. Kurz, Bar Kochbat 
3 Bunfte 2. Wege. B. f. Leipzig 6 Punkte, 3. Nitſch Deckel 
Hindenburg 10 Punkte, 4. Schlinſog S. C. Sch'eſien Breslan 
12 Punkte, 5. Woſtyczka, Sportfreunde Habelſckwerdt 13 Punkte⸗ 
Sprinter⸗Dreikampf für Frauen: 1. Frl. Gerhard, S. C. Schle⸗ 
ſien Breslau 4 Punkte; 2. Frl. Rother, V. f. B. Breslau 5 
Punkte; 3. Fräulein Kornch, V. f. B. Breslau 9 Punkte; 
Fol. Leopold, V f. B. Breslau 13 Punkte 5. Frl. Scholz. V. . 
B. Breslau 14 Punkte, während Roman Leſchnik, Gleiwitz m 
214.8 Punkten den zweiten Platz beſetzbe. Schließlich trugen 
Reichsbahnſportverein Gleiwitz und R. B.Sport Gleiwitz einen 
zweier Nadball um die Geumcifterfhaft aus. Reichsbahnſport⸗ 
verein Gleiwitz gewann mit 7:4 (5:2) Toren und wurde Gau' 
meiſter. Ein 6er Kunſtreigen um die Gaumeiſterſchaft wurd! 
von Reichsbahn mit 11,408 und ein 2er Kunſtfahren ebenfalls 
von der Reichsbahn Gleiwitz mit 218 Punkten gefahren. 
Fahrer im letzteren Reigen, Iwohn und Krüger, brachten seht 
ſchöne Zwiſckendarbietungen und fanden mit dieſen atrobati® 
ſchen Kunſſſtücken ſtarken Beifall. 

Gauvorſitzender Altrock. Oppeln, verteilte zum Schluß die 
Preiſe und dankte dem Nrichsbahnſportverein Gleiwitz und d 
Stadt Gleiwitz für die geſtifteten Preiſe und für die Organſſa⸗ 
tion der Veranſtaltung. 


Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz. 
Druck u. Verlag: Vita“, naklad drukarski, Sp. z ıgr. od 
Katowice, Kosciuszki 29. e 
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